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schriftliche Antwort zur Anfrage Nr. VI-F-03061-AW-01

Status: öffentlich

Beratungsfolge:

Gremium Termin Zuständigkeit

Ratsversammlung Bestätigung

Dienstberatung des Oberbürgermeisters Bestätigung

Fachausschuss Stadtentwicklung und Bau Bestätigung

Eingereicht von
Dezernat Stadtentwicklung und Bau

Betreff
Bebauungsplan 232 Kulkwitzer See

Prüfung der Übereinstimmung mit den strategischen Zielen:

Sachverhalt:

1. Welche Gründe haben zur weiteren Verzögerung der 

Beschlussfassung geführt?

Die Gründe für die Verzögerung lagen in einer erforderlichen 

ergänzenden artenschutzrechtlichen Begutachtung von Teilgebieten, 

der Planung und vertraglichen Sicherung erforderlicher CEF-

Maßnahmen zum Schutz und Erhalt der im Gebiet vorkommenden 

geschützten Arten sowie in der Aufarbeitung der sehr umfangreich 
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eingegangenen Stellungnahmen während der verschiedenen 

durchgeführten Beteiligungsverfahren.

2. Wer ist verantwortlich?

Die Durchführung und Steuerung des Planverfahrens obliegt 

innerhalb der Stadtverwaltung dem Stadtplanungsamt in 

Abstimmung und unter Beteiligung des Zweckverbands Kulkwitzer 

See.

3. Wie groß ist die Möglichkeit, dass sich in den vergangenen 

Jahren weitere geschützte Tier-und Pflanzenarten im und am See 

angesiedelt haben?

Diese Möglichkeit wird als sehr gering eingeschätzt. Das 

Naherholungsgebiet Kulkwitzer See hat eine hohe Nutzungsdichte 

und Besucherfrequenz. Es handelt sich weitestgehend um öffentlich 

zugängliche Grünflächen und Sondergebiete (z.B. Campingplatz, 

Ferienhäuser sowie sonstige touristische Infrastrukturen), die in ihrer 

jetzigen Ausprägung schon seit Jahrzehnten existent sind. Die zur 

Entwicklung anstehenden Sondergebiete wurden 2015 erneut 

begutachtet.

4. Wenn ja, macht sich dadurch eine erneute Prüfung von 

Umweltbelangen im Planverfahren erforderlich?
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Da nicht davon ausgegangen wird, dass sich weitere geschützte 

Arten angesiedelt haben, ist eine erneute Prüfung im Planverfahren 

nicht erforderlich.

5. Wie würde sich diese auf den Zeitplan und die damit 

verbundenen Kosten des Planverfahrens auswirken?

siehe Antwort auf Frage 4

6. Wann wird dem Stadtrat der B-Plan 232 zur Beschlussfassung 

vorgelegt?

Die abschließende Bearbeitung der Vorlage zum Satzungsbeschluss 

einschließlich des umfangreichen Abwägungsvorschlags zu den 

eingegangenen Stellungnahmen erfolgt durch das Stadtplanungsamt 

in 2016. Der B-Plan soll dann der Ratsversammlung im 1. Halbjahr 

2017 zur Beschlussfassung vorgelegt werden.

Voraussetzung hierfür ist jedoch auch, dass bis dahin zwischen der 

Stadt und dem privaten Entwickler sowie zwischen der Stadt und 

dem Zweckverband die notwendigen Verträge zur Sicherung der 

Umsetzung der im B-Plan festgesetzten Kompensations- und CEF-

Maßnahmen abgeschlossen werden.

7. Wird es im Jahr 2016 noch eine Zehnjahresfeier „ruhender B-

Plan 232“ geben?
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Wie dargelegt „ruht“ das Planverfahren nicht, jedoch wird der B-Plan 

in 2016 keine Rechtskraft erlangen.
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